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Kontakt   Brigitte Kneisel   06027   2633

Seniorenkreis

Wir treffen uns einmal im Monat in der Frie-
denskirche, jeweils um 14.00 Uhr

15. Februar und 15. März

Kontakt Theodora Seiler 06027 1774

Trauertreff Stockstadt                                                                                           

Jeden 4. Sonntag im Monat laden wir zum 
Trauertreff ein. Kommen Sie einfach dazu, 
wenn Sie Unterstützung brauchen.   

Zeit: 15.00-17.00 Uhr                                           
Ort: katholisches Pfarrzentrum, Dessauerstra-
ße 11b, Stockstadt.

Nächste Termine:  25. Februar, 25. März 

Redaktionsschluss

Da die Texte bereits 5-6 Wochen bevor Sie die 
gedruckte Ausgabe in der Hand halten in der 
Druckerei  sein müssen, können wir oft erst 
verspätet von Ereignissen in der Gemeinde 
berichten und manche Termine ändern sich 
auch noch. Wir bitten um Ihr Verständnis dafür. 

Seniorenkreise in unserer Gemeinde:
Seniorenkreis – das ist die feste Bezeichnung 
für das monatliche Treffen von älteren Gemein-
demitgliedern in unserer Kirchengemeinde. 
Aber ist das wirklich der passende Name dafür?

Schon der Begriff Senior ist schwierig. Es gibt 
Kinder und Jugendliche und dann die Senioren. 
Das „Mittelalter“ dazwischen hat gar keinen ei-
genen Namen, was auch nicht schön ist. Aber 
was sind nun Senioren? Ab wann ist man Seni-
or? Mit dem Renteneintritt oder wenn man 70 
Jahre alt wird und dann in unserer Kirchenge-
meinde als Senior Glückwünsche zum Geburts-
tag erhält? Schon meine Oma wollte „mit den 
alten Leuten“ nichts zu tun haben und da war 
sie selbst über 80. Aber ist es nicht so, dass 
sich in allen Lebensphasen Menschen in ähn-
lichem Alter zusammen tun, sich treffen und 
miteinander austauschen? Es gibt viele Din-
ge, die Menschen ähnlichen Alters verbindet 
und das ist der erste Schritt zur Gemeinschaft. 
Ganz praktisch heißt das beim Seniorenkreis 
auch, dass die Senioren eben am Nachmittag 
Zeit haben, um sich zu treffen. Auf der ande-
ren Seite ist das aber keine Bedingung, um 
mit dabei sein zu dürfen. Es spricht nichts da-
gegen, wenn auch Menschen anderer Alters-
gruppen mit dazu kommen, vielleicht mal ein 
Enkelkind mitgebracht wird oder andere Men-
schen, gleich welchen Alters, die Sehnsucht 
nach Gemeinschaft haben, mit dazu kommen. 

Fotos von links nach rechts
Kinderkirche in Mainaschaff und 
Stockstadt
ökumenischer Reformationsgottesdienst 
in Kleinostheim

Treffpunkt Gemeinde Termine und Themen 
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Bildung geht durch den Magen! - Frühstück bei 
den „Waldwichteln“

Eine unserer anspruchsvollsten pädagogischen 
Aufgabe ist die Begleitung der Kinder beim Es-
sen- und Trinkenlernen.  Unsere Mahlzeiten 
dienen nicht nur der Nahrungsaufnahme, son-
dern eröffnen vielfältige Bildungsanlässe, z.B. 
Förderung der Koordination von Grobmotorik 
mit der Fein- und Mundmotorik, Selbständig-
keit, soziale und sprachliche Fähigkeiten, sinn-
liche Wahrnehmung.

Und so frühstücken die „Waldwichtel“ :
Während die Kinder ankommen läutet die 
Frühstücksglocke das erste Frühstück ein. 
Da die Kinder zu unterschiedlichen Zeiten 
in die Krippe kommen und manche bereits 
zu Hause gegessen haben, andere hingegen 
noch nichts zu sich genommen haben, bie-
ten wir zwei Frühstückszeiten an, um dem 
Bedürfnis der Kinder gerecht zu werden.  

Unser Frühstücksplan ist abwechslungsreich 
und vollwertig. Es werden Bio-Nahrungsmit-
tel zum Vorbereiten unseres Frühstücks ver-
wendet. Täglich gibt es ein Angebot von Brot, 
Frischkäse, Käse, Butter, Obst und Gemüse. 
Zusätzlich haben wir jeweils einmal in der Wo-
che Wurst, selbstgemachten Gemüseaufstrich, 
Marmelade und zweimal „Kraftmüsli“.   Im 
Kindercafé stehen mehrere kleine Tische, so-

                                                 Kinderkrippe Stockstadt

Und da sind wir auch schon bei dem zweiten 
Wortteil – Kreis – das schön und schwierig zu-
gleich ist. Ein Kreis ohne Anfang und Ende, eine 
runde Sache, wunderbar, wenn ich eingebun-
den bin und mit dazu gehöre. Vielleicht schwie-
rig, wenn ich neu mit dazu kommen will. Wo ist 
ein Platz für mich? Wie kann ich mich einfügen?

Man könnte noch lange darüber philosophie-
ren und auch über einen neuen Namen nach-
denken. Treffen von Menschen, die Zeit haben 
und Gesellschaft suchen? Eindeutig zu lang 
und beschreibt auch nicht alles, was im Se-
niorenkreis gemacht wird. Ich hätte da einen 
anderen Vorschlag – kommen Sie doch ein-
fach mal dazu, wenn sich der Seniorenkreis 
wieder trifft. Es erwarten Sie nette Menschen, 
Mitarbeiterinnen, die Kaffee kochen, Kuchen 
backen und liebevoll den Tisch decken. Es gibt 
genügend Stühle, auf denen Sie Platz nehmen  
und andere Menschen, mit denen Sie sich 
unterhalten können. Unsere Pfarrer sind mit 
dabei (zur Zeit Pfarrer Abel in Stockstadt und 
Kleinostheim, demnächst sicher Pfarrerin Wag-
ner in Mainaschaff) und halten eine Andacht, 
einen kleinen Vortrag oder geben Anregungen 
zum Austausch. Sie Sind immer herzlich will-
kommen, aber nicht verpflichtet immer mit da-
bei zu sein. Jeder Nachmittag ist ähnlich und 
doch wieder anders. Wir nennen das weiter-
hin Seniorenkreis und laden Sie herzlich ein!

Andrea Wiegand 
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mit bleibt die Situation für die Kinder am Tisch 
überschaubar. Wir essen gruppenübergreifend 
und jedes Kind wählt seinen Platz und holt sein 
Geschirr. Nach unserem gemeinsamen Tisch-
spruch geht‘s los. 

Die Kinder belegen und streichen ihre Brote 
und schenken sich selbständig Getränke ein, 
immer bezogen auf ihre individuellen Fertig-
keiten und Fähigkeiten. 
Dadurch erleben die Kinder ihre Selbstwirk-
samkeit. Sie entscheiden, was und wie viel sie 
nehmen und in welcher Reihenfolge.
Damit die Kinder das Obst bzw. das Gemüse 
als Ganzes sehen können, wird es  am Tisch 
aufgeschnitten und  in kleinen Schälchen ge-
reicht, von denen  sich jeder nehmen kann. 
Danach räumen die Kinder ihr schmutziges Ge-
schirr auf und gehen zum Händewaschen.
Im Anschluss gibt es die „zweite Runde“ Früh-
stück. 

Die Zeit am Tisch dient auch der Kommunika-
tion und die Kinder sollen die Gemeinschaft 
genießen.
Wir versuchen diese Situationen entspannend 
und ohne Stress zu gestalten, damit die Kinder 
und auch die Pädagoginnen davon profitieren, 
denn Essen soll allen Beteiligten Spaß, Genuss 
und Freude bringen.

Mahlzeiten in der Krippe ermöglichen somit ein 

Kinderkrippe „Waldwichtel“ Stockstadt

Kinderkrippe „Waldwichtel“ 
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
Leitung Elke Conti 
Tel 06027 7868
kinderkrippe@markuskirche.de
www.waldwichtel-kinderkrippe.de

Kindertagesstätte St. Markus 
Anne-Frank-Straße 6
63801 Kleinostheim
Leitung Petra Sparn 
Tel 06027 990010
kita@markuskirche.de
www.kita-stmarkus.de

vielfältiges und ganzheitliches Alltagslernen. 
Sie bedeuten demnach weit mehr als Essens-
versorgung und (gesunde) Ernährung.

Liebe Grüße aus der Kinderkrippe
Elke Conti und Team

                                                 
Kindertagesstätte

St. Markus Kleinostheim



1. Pfarrstelle 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstr. 1    
63801 Kleinostheim
Tel 06027 8131
Fax 06027 99928
Thomas.Abel@elkb.de

2. Pfarrstelle 
Pfarrerin z.A. Katharina Wagner
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Tel 06021 73573
Katharina.Wagner@elkb.de
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29.10.	 Lara Ankert, Mainaschaff, 
	 getauft in Aschaffenburg
19.11.	 David Walter, Stockstadt
3.12. 	 Rohan Pinks, Mainaschaff

Menschen  
aus unserer Gemeinde

Wir    
sind für Sie da

Evang.-Luth. Pfarramt St. Markus
Schulstr. 1 • 63801 Kleinostheim

Pfarramt St. Markus
Schulstraße 1, 
63801 Kleinostheim
Tel 06027 8131 	
Fax o6027 99928
pfarramt.kleinostheim@elkb.de

Öffnungszeiten im Pfarramt           
Mo + Di 9–12 Uhr                 
Do 16–18.00 Uhr

Pfarramtssekretärin
Andrea Wiegand

Kirchenvorstand:
Vertrauensfrau
Pia Kny, Tel 06021 76633
Stellv. Vertrauensmann
Joachim Wiegand, Tel 06027 6449

Getauft wurden:

Bestattet wurden:

30.10.	 Klara Daitche, 95 Jahre, 
	 Aschaffenburg, bestattet in 	
	 Mainaschaff
3.11.	 Hans-Jürgen von Geibler, 93 Jahre, 
	 Kleinostheim
17.11.	 Emanuel Kirschner, 82 Jahre, 	
	 Stockstadt
1.12.	 Johanna Kraus, 86 Jahre, 
	 Kleinostheim, bestattet in 
	 Aschaffenburg
21.12.	 Erna Noak, 89 Jahre, Mainaschaff

Weitere Informationen unter  
www.kleinostheim-evangelisch.de 
www.mainaschaff-evangelisch.de
www.stockstadt-main-evangelisch.de 

BANKVERBINDUNG ST. MARKUS
DE 79 7955 0000 0000 1826 00

BANKVERBINDUNG 
DIAKONIEVEREIN ST.MARKUS
DE35 7956 7531 0000 0131 88

BANKVERBINDUNG 
KIRCHBAUVEREIN ST. MARKUS
DE34 7956 7531 0000 0272 35

Jahreslosung 2018
Gott spricht:

Ich will den Durstigen geben 
von der Quelle des lebendigen 

Wassers umsonst.
Offenbarung 21,6


